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Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:         19.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:                    14.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:                   24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
09.03. + Praxis Dr. med. Cordula Münzberg-Unger
10.03. Seitenweg 18, 01454 Großerkmannsdorf          Tel. 03528 / 41 16 30
jeweils Sa. / So. 9.00 - 11.00 Uhr; Rufbereitschaft / Dienstwechsel 
7.00 Uhr des Folgetages; Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken // Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
09.03. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955 / 452 68
10.03. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205 / 599 15
11.03. Ost-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 12 66
12.03. Stadt-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 41 30
13.03. Lessing-Apotheke, Kamenz Tel. 03578 / 30 77 40
14.03. Löwen-Apotheke, Königsbrück Tel. 035795 / 423 38
15.03. Apotheke im EKZ, Königsbrück Tel. 035795 / 286 64

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf,
Langebrück, Ottendorf-Okrilla, Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
08.03. - 15.03.24: Herr DVM Jakob, Radeberg

Tel. 03528 / 44 74 57 o. 0171 / 814 77 53

Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen  Tel. 035973 2830
wochentags:               8.00 Uhr - 21.00 Uhr
samstags:                     8.00 Uhr - 17.00 Uhr (mit telefon. Anmeldung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel. 03528 4877163
für Radeberg und Umgebung

A
nzeige

Bereits am 20. Januar 2024 lud das Perspektivteam zum ersten
Gemeindeabend in das Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf ein.
Dieser Einladung zum gemeinsamen Austausch folgten zahlreiche
interessierte Gemeindemitglieder. Gleich zu Beginn wurde
deutlich, welcher gewaltigen Herausforderung wir gegenüber-
stehen und welche große Bedeutung diese Aufgabe auch für
viele Menschen außerhalb der Kirchgemeinde hat. Das wichtigste
Gebäude der Kirchgemeinde und der Stadt steht nicht mehr zur
Verfügung. Der Ort für Veranstaltungen ist nicht mehr da. Ob
Taufe, Konfirmation, Trauung, Einsegnung oder Trauerfeier –
viele Menschen verbinden sehr emotionale Momente mit
diesem Gebäude und haben sehr persönliche Erinnerungen
daran. In den Trümmern der Brandruine haben wir eine Ge-
meinschaftsaufgabe gefunden: 
Wir bauen zusammen wieder auf.
Der geplante Prozess umfasst mehrere einzelne Schritte:

Die konkrete Planung für das nächste halbe Jahr hat mit diesem
ersten Gemeindeabend begonnen. Die ersten Schritte führen
uns auf eine Spurensuche durch die Bibel. Die weiteren Schritte
sind unter anderem der gemeinsame Austausch in der Kirchge-
meinde und mit der Stadtbevölkerung. Was denken und wünschen
sich die Menschen im Rödertal? Das Ziel des gemeinsamen
Weges soll im Sommer 2024 erreicht werden: Der Kirchenvorstand
formuliert ein Anforderungsprofil für Architekten mit den we-
sentlichen Gedanken und Themen, die uns allen wichtig sind.
Was nach dem Brand noch erhalten geblieben ist, steht unter
Denkmalschutz. Damit kann man auf das aufbauen, was von
der alten Kirche noch vorhanden ist und daran anknüpfend
eine neue Geschichte schreiben mit dem Gedanken der Ge-
meinschaft und ihrer Bedürfnisse im Vordergrund.
Im anschließenden gemeinsamen Austausch wurde deutlich,
wie viele Fragen noch zu klären sind und wie offen der gesamte
Prozess ist. Viele Anwesende berichteten, dass sie mit durchaus
anderen, praktischeren Erwartungen gekommen waren, z.B. zu
konkreten Plänen oder der Klärung von Versicherungsfragen.
Die Überraschung, wie offen alles noch ist, wurde deutlich und
auch breit diskutiert.
Die veränderten Bedingungen und Anforderungen, unter denen
sich die Kirche heute befindet, im Vergleich zum Bau der Stadt-
kirche vor 300 Jahren, werden gleichzeitig als große Chance mit
weitreichenden Möglichkeiten gesehen. Kirche darf und muss
heute offener sein und breitere Angebote machen. Bedürfnisse
von Kindern sollen viel deutlicher in den Blick genommen
werden. Auch kann die Verbundenheit zur Natur sichtbarer
werden. Ein Raum soll geschaffen werden mit vielfältigen Nut-
zungsmöglichkeiten. Der Ideensturm hat begonnen.

Zweiter Gemeindeabend: 
Wohin entwickelt sich die Kirche?

Der nächste Schritt folgte am 03. Februar 2024 mit dem
zweiten Gemeindeabend, der wieder im Kirchgemeindehaus
Großröhrsdorf stattfand und unter dem Thema „Wohin ent-
wickelt sich die Kirche?“ stand. Als Gast war Pfarrer Dr.
Benjamin Stahl aus Großharthau eingeladen. Er verdeutlichte
in seinem Vortrag, dass Kirche – ebenso wie alle anderen Be-
reiche unseres Lebens – einem stetigen Wandel unterliegt.
Obwohl in Deutschland beispielsweise nach über 140 Jahren
alle Telefonzellen abgeschafft wurden, wird weiterhin telefoniert
und es werden neue Wege der Kommunikation genutzt. Ge-
nauso muss sich auch die Kirche mit ihren Angeboten immer
wieder neu entdecken und erfinden, um die Menschen zu er-
reichen und ihre Botschaft zu verkünden. Die Aufgabe bleibt
dabei gleich, nur die Mittel und Wege ändern sich.
Er beschreibt die Architektur des „klassischen“ Kirchenaufbaus
mit dem eher frontalen Verhältnis zwischen Altar und Kanzel zum
Kirchenschiff und den Emporen. Es ähnelt einem Theater und ist
ausgelegt auf eine große Menge an Besuchern und einem Redner
vorn, dem alle folgen. In unserer Zeit ist allerdings der Wunsch
nach „Gottesdiensten in neuer Form“ groß und der Platzbedarf
hat sich reduziert. Pfarrer Dr. Stahl verweist dabei auch auf die ab-
zusehende Entwicklung des Kirchgemeindebundes Massenei mit
einer kleiner werdenden Mitglieder- und Mitarbeiterzahl sowie
begrenzten finanziellen Möglichkeiten.
Umso wichtiger ist es, sich auf den Kern der Kirche zu besinnen:
JESUS CHRISTUS.

Mit den beiden Gemeindeabenden wurden erste Impulse gesetzt
und Ideen gesammelt, wie dieser zukünftige Ort des Glaubens
und der Gemeinschaft aussehen kann. In den kommenden Mo-
naten wird dieser Prozess fortgesetzt.

Die aktuellen Informationen 
finden Sie auch auf unsere Webseite „Kirche trifft Zukunft“:

https://kirche-grossroehrsdorf.de/aktuelles/kirche-trifft-zukunft

Text: Sandy Schneider und Josua Littig
Fotos: Red.

Wie es nach dem Brand der Stadtkirche Großröhrsdorf weitergeht:

Erste Gemeindeabende: Unser gemeinsamer Weg

Urteil des Landgerichts Bautzen
zum Brand der 

Großröhrsdorfer Stadtkirche
Als Kirchgemeinde haben wir den Prozess mit großem Interesse und großer Anteilnahme
verfolgt. Gleichzeitig sind wir erleichtert, dass das Gerichtsverfahren nun zu Ende ist und der
Tathergang aufgeklärt wurde. Wir sind dankbar für die akribische und professionelle Ermitt-
lungsarbeit von Kriminalpolizei, Sachverständigen und Staatsanwaltschaft sowie für das Urteil
der Richter am Landgericht Bautzen.
Unsere fast 300 Jahre alte Großröhrsdorfer Stadtkirche – eine der größten und schönsten
Barockkirchen der Oberlausitz – wurde mit all ihren Jahrhunderte alten Kunstschätzen durch
den schrecklichen Brand unwiederbringlich zerstört. Dieser Schmerz wird immer bleiben.
Wir danken den Einsatz- und Rettungskräften aus der Brandnacht und sind tief berührt von
der unglaublichen Hilfe und übergroßen Anteilnahme, die wir seitdem erfahren durften.
Ebenso bedanken wir uns bei all den Spenderinnen und Spendern, die uns so tatkräftig
unterstützt haben.
Auch wir als Kirchgemeinde haben uns nach dem Schock neu zusammengefunden und
begonnen, für unsere Gemeinde und Kirche neue Perspektiven zu suchen.
Nach Monaten der tiefen Trauer und des bitteren Rückblicks schauen wir nun nach vorn und
überlegen gemeinsam mit der Kirchgemeinde und der Stadtbevölkerung wie wir eine neue
Kirche bauen werden. Wir sind gewiss, dass uns Gott auf diesem Weg führen und begleiten
wird. Als Christen können wir uns dieser Aufgabe daher mit Zuversicht und Hoffnung stellen.

Jens Großmann, Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Stefan Schwarzenberg, Pfarrer der Kirchgemeinde

Fotos: Kirchgemeinde
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Gemeinde Wachau

Landratsamt Bautzen

Information

Fällung zweier Bäume
auf dem Außengelände der Silberdiele

Letzte Woche Donnerstag (29.02.2024) wurden auf dem Außen-
gelände der Silberdiele in Liegau-Augustusbad zwei Bäume gefällt.

Ein Gutachten hat ergeben, dass die Verkehrssicherheit für die
Hortkinder und Erzieher nicht gegeben ist. Die Stadt Radeberg
musste daher im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht handeln.

Stadtverwaltung Radeberg

Im Rahmen des grundhaften Ausbaus der Kreisstraße K 9252
zwischen Ottendorf-Okrilla und Lomnitz werden ab dem 6. März
2024 aus Gründen der Verkehrssicherheit die Ersatz-Bushaltestellen
für den öffentlichen Personennah- und Schülerverkehr in die
Ortslage Lomnitz umverlegt.
Folgende Haltestellen stehen ab dem 06. März 2024 zur Verfügung:
- Fahrtrichtung Radeberg: Bushaltestelle 

„Lomnitz Kreuzung, Steig 1“

- Fahrtrichtung Ottendorf-Okrilla: Ersatzhaltestelle an der 
Lomnitzer Hauptstraße vor der Hausnummer 9 – 
„Lomnitz Kreuzung, Steig 92“

In den Haltebereichen werden Geschwindigkeitsbegrenzungen
und Parkverbote angeordnet. Die bisherigen Ersatzhaltestellen
an der Seifersdorfer Straße „Lomnitz Niederdorf“ entfallen beid-
seitig. Wir bitten um das Verständnis aller Betroffenen.

Landratsamt Bautzen

Der Landkreis Bautzen will eine Gesetzesänderung nutzen, um
im Verfahren befindliche und geduldete Asylsuchende in ge-
meinnützige Tätigkeiten zu bringen.
Seit Januar 2024 wird durch das Ausländeramt ein Pilotprojekt
vorbereitet, in dem dieser Personenkreis zu Tätigkeiten bei
staatlichen, kommunalen oder gemeinnützigen Trägern verpflichtet
werden kann. Aktuell gibt es ähnliche Projekte bereits in den
Gemeinschaftsunterkünften für Asylsuchende. Nun sollen ge-
meinsam mit interessierten Kommunen neue Einsatzfelder ge-
schaffen werden.
Möglich ist dies durch das Rückführungsverbesserungsgesetz
(RüfüVG) der Bundesregierung, dass auch die entsprechende

Regelung im Asylbewerberleistungsgesetz ändert. Durch die
Verkündung des Gesetzes am 26.02.2024 besteht nun für die
Landkreise die rechtliche Möglichkeit, entsprechende Arbeits-
gelegenheiten anzubieten. Grundsatz ist dabei, dass das Ar-
beitsergebnis der Allgemeinheit dienen muss.
Bis zur praktischen Umsetzung sind noch zahlreiche Fragen zu
klären, zudem ist eine intensive Abstimmung mit den Städten
und Gemeinden und auf Ebene des Sächsischen Städte- und
Gemeindetages (SSG) vorgesehen. Ein konkreter Zeitplan liegt
daher noch nicht vor.

Landratsamt Bautzen

Beschluss-Nr.: 227/51/24
Der Gemeinderat Arnsdorf beschließt über fristgemäß erhobene Ein-
wendungen der Einwohner und Abgabepflichtigen gegen den Entwurf
der Haushaltssatzung 2024 wie folgt: Der Bürgereinwand Nr. 1 wird
abgelehnt. Das Verfahren nach § 76 Abs. 1 SächsGemO wird wiederholt.
Dieser Beschluss wurde mehrstimmig angenommen.
Beschluss-Nr.: 228/51/24
Der Gemeinderat Arnsdorf beschließt über fristgemäß erhobene Ein-
wendungen der Einwohner und Abgabepflichtigen gegen den Entwurf
der Haushaltssatzung 2024 wie folgt: Der Bürgereinwand Nr. 2 wird
abgelehnt. Dieser Beschluss wurde mehrstimmig angenommen.
Beschluss-Nr.: 229/51/24
Die Gemeinde Arnsdorf beschließt für die Teilstrecke Friedensstraße
ca. ab Eigenheimstraße bis zum Gartenweg, ein Verbot für Fahrzeuge
aller Art (Verkehrszeichen 250). Ergänzt wird das Zeichen mit dem
Zusatzschild „Anlieger frei“ (Verkehrszeichen 1020-30). Dieser Be-
schluss wurde mehrstimmig abgelehnt.
Beschluss-Nr.: 230/51/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf beschließt rückwirkend
zum 01.11.2021 bis auf Widerruf Frau Katja Böttger zur Fachbe-
diensteten für das Finanzwesen der Gemeinde Arnsdorf zu bestellen.
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Beschluss-Nr.: 231/51/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf beschließt rückwirkend
zum 01.01.2023 bis auf Widerruf die Sachbearbeiterin Kassenver-
waltung/Mahnwesen zur Kassenverwalterin der Gemeinde Arnsdorf
zu bestellen. Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Arnsdorf die Aufhebung des Beschlusses-Nr. 139/30/16. Dieser Be-
schluss wurde einstimmig angenommen.
Beschluss-Nr.: 232/51/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf beschließt rückwirkend
zum 01.01.2024 bis auf Widerruf Frau Katja Lukaschkowitz zur
stellv. Kassenverwalterin der Gemeinde Arnsdorf zu bestellen.
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf
die Aufhebung des Beschlusses-Nr. 140/30/16. Dieser Beschluss
wurde einstimmig angenommen.
Beschluss-Nr.: 233/51/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf beschließt den folgend
aufgeführten Beschäftigten als Gemeindevollzugsbediensteten mit

sofortiger Wirkung zu bestellen: Herrn Martin Reich.
Dem oben aufgeführten Beschäftigten werden mit sofortiger Wirkung
folgende polizeiliche Aufgaben übertragen: den Vollzug

1. von Satzungen und Polizeiverordnungen der Orts- und Kreispoli-
zeibehörden,
2. der Vorschriften zum Schutz von öffentlichen Grün- und Erho-
lungsanlagen, Kinderspielplätzen sowie anderen dem öffentlichen
Nutzen dienenden Anlagen und Einrichtungen gegen Beschädigung,
Verunreinigung und missbräuchliche Benutzung,
3. der Vorschriften über den ruhenden Verkehr,
4. der Vorschriften über die Sondernutzung an öffentlichen Straßen,
5. der Vorschriften über das Verbot des Behandelns, Lagerns, und
Ablagerns von Abfällen sowie über die Beseitigung pflanzlicher
Abfälle außerhalb dafür zugelassener Anlagen,
6. der Vorschriften über das Reisegewerbe und das Marktwesen,
7. der §§ 3 bis 9 des Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes vom 1.
Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 338), das zuletzt durch das Gesetz
vom 5. November 2020 (SächsGVBl. S. 589) geändert worden ist,
8. des Sächsischen Gaststättengesetzes vom 3. Juli 2011 (SächsGVBl. S.
198), das zuletzt durch Artikel 27 des Gesetzes vom 26. April 2018
(SächsGVBl. S. 198) geändert worden ist, und 
9. der Vorschriften zum Schutz der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Beschluss-Nr.: 234/51/24
Der Gemeinderat Arnsdorf wählt folgende Personen, als Mitglieder
in den Gemeindewahlausschuss für die Gemeinderats- und Ort-
schaftsratswahlen am 09.06.2024:
Vorsitzende: Frau Melanie Nagora
Stellvertreterin: Frau Sissy Meyer
Beisitzer/in:   Frau Franziska Martin
Stellvertreter/in: Frau Karola Reichelt
Beisitzer: Herrn Gunter Schlegel
Stellvertreterin: Frau Maria Wolf   
Beisitzer/in: Herrn Bernd Götz
Stellvertreter/in: Herrn Gerhard Zwade
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Frank Eisold, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 51. öffentlichen GR-Sitzung am 28.02.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Sehr geehrte Ortschaftsräte, 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein:

22. Sitzung
Gremium Ortschaftsrat Fischbach
Sitzungstermin Donnerstag, 14. März 2024, um 19.00 Uhr 
Ort Fischbach, Wilschdorfer Str. 3
Raum Beratungsraum (ehemalige Gaststätte)
Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die Ortsvorsteherin

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit 
und Beschlussfähigkeit

3. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
4. Bestätigung des Protokolls der 21. öffentlichen OR-Sitzung 

vom 18.01.2024
5. Fragen der Einwohner gemäß §44 Abs. 3 SächsGemO
6. Besetzung der Funktion des Ortschronisten Fischbach 
7. Verschiedenes
8. Anfragen der Ortschaftsräte

Christine Valley, Ortsvorsteherin

Sehr geehrte Mitglieder des Technischen Ausschusses,
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein.

48. Sitzung
Gremium Technischer Ausschuss
Sitzungstermin Dienstag, 12. März 2024, um 19.00 Uhr  

Ort 01477 Arnsdorf, Stolpener Straße 49
Raum Mensa  
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Bestimmung der Mitunterzeichnung der Niederschrift
3.  Bestätigung des Protokolls der 47. öffentlichen Sitzung 

Sehr geehrte Mitglieder des VA, 
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein.

38. Sitzung
Gremium Verwaltungsausschuss
Sitzungstermin Mittwoch, 13. März 2024, 19.00 Uhr
Ort Arnsdorf, Bahnhofstr. 15/17
Raum Beratungsraum

Tagesordnung
1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3) Bestätigung des Protokolls der 37. öffentlichen VA-Sitzung
4) Fragen der Einwohner gemäß §44 Abs. 3 SächsGemO
5) Beschluss zur Annahme von Spenden
6) Informationen der Gemeindeverwaltung
7) Anfragen der Mitglieder des VA

Frank Eisold, Bürgermeister

Einladung Technischer Ausschuss der Gemeinde Arnsdorf

Einladung Verwaltungsausschuss

Einladung Ortschaftsrat Fischbach

Das Einwohnermeldeamt bleibt am Donnerstag, dem 14. März 2024, geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. Veit Künzelmann, Bürgermeister

Einwohnermeldeamt geschlossen

Umverlegung der Ersatz-Bushaltestellen in die Ortslage Lomnitz

Landkreis Bautzen plant Arbeitsprojekte für Asylsuchende

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Ergebnisse der
1. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes für die Große
Kreisstadt Radeberg i.d.F. vom 31.01.2024 durch den Stadtrat
der Stadt Radeberg mit Beschluss SR011-2024 am 28.02.2024
gebilligt und zur Offenlage bestimmt wurden.
Um der interessierten Öffentlichkeit (auch Kinder und Jugendliche
sind Teil der Öffentlichkeit im Sinne des Baugesetzbuches) über
die Ergebnisse der 1. Fortschreibung des Einzelhandels- und
Zentrenkonzeptes der Großen Kreisstadt Radeberg i.d.F. vom
31.01.2024 zu unterrichten und Ihnen Gelegenheit zur Diskussion
und Stellungnahme zu geben, möchten wir Sie zu einer öffentlichen
Vorstellung einladen:

Mittwoch, den 20.03.2024, 18.00 Uhr,
Stadtverwaltung Radeberg, Ratssaal

Zu dieser Veranstaltung werden Vertreter des beauftragten Pla-
nungsbüros, die BBE Handelsberatung GmbH, Futterstraße 14,
99084 Erfurt, Herr Vlcek, anwesend sein, Ihnen das Konzept
vorstellen und zur Diskussion und Beantwortung Ihrer Fragen
zur Verfügung stehen.
Außerdem liegen der Entwurf sowie die Auswertungen der
Konsumentenbefragungen und der Befragungen der Gewerbe-
treibenden vom 08.03.2024 - einschließlich 30.03.2024 in der

Stadtverwaltung der Stadt Radeberg, Gang hinter dem Bürgerbüro,
zur Einsichtnahme öffentlich aus. Die Auslegungsunterlagen
sind während der Öffnungszeiten des Bürgerbüros in Radeberg 
Montag und Mittwoch: 08.30 - 11.15 und 12.00 - 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 08.30 - 11.15 und 12.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 08.30 - 11.15 und 12.00 - 14.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich zugänglich.
Zusätzlich können diese Planunterlagen im Internet im Beteili-
gungsportal des Landes Sachsen (https://buergerbeteiligung.sach-
sen.de) und auf der Homepage der Stadt Radeberg (www.rade-
berg.de / Politik & Ortsrecht / Beteiligungen und öffentliche
Auslegungen) eingesehen werden.
Während dieses Zeitraumes können von Jedermann Anregungen,
Hinweise und Bedenken schriftlich (auch über die elektronischen
Medien, z. B. E-mail: u.vogel@stadt-radeberg.de oder info@radeberg.de
oder im Beteiligungsportal des Landes Sachsen) oder auch während
der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung dieses Konzeptes un-
berücksichtigt bleiben können.

Frank Höhme, Oberbürgermeister

1. Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes der Großen Kreisstadt Radeberg
i.d.F. vom 31.01.2024, Vorstellung der Ergebnisse für die Öffentlichkeit

des TA vom 06.02.2024
4.  Fragen der Einwohner gemäß § 44 Abs. 3 SächsGemO
5.  Antrag auf Ausnahme nach § 14 Abs. 2 BauGB vom 16.01.2024 

für die Errichtung eines Carports, Grundstück in 01477 
Arnsdorf, Birkenweg 4, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 904

6.  Antrag auf Ausnahme nach § 14 Abs. 2 BauGB vom 27.01.2024 
für die Errichtung eines Carports inklusive eines Geräteraumes, 
Grundstück in 01477 Arnsdorf, Erlenweg 4, Gemarkung 
Arnsdorf, Flurstück 900

7.  Antrag nach § 64 SächsBO vom 05.02.2024 - Verbesserung 
des Brandschutzes, Grundstück in 01477 Arnsdorf, 
Karswaldstraße 1, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 159/2

8.  Ersatzneubau eines Wohnhauses, Grundstück in 01477 
Arnsdorf OT Wallroda, Großröhrsdorfer Straße 50, 
Gemarkung Wallroda, Flurstück49/1

9.  Große Kreisstadt Radeberg, Aufhebung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 67 „Netto - Lebensmittelmarkt Dr.-Albert-
Dietze-Str. 18“, Entwurf der Aufhebungssatzung in der Fassung 
vom 23.01.2024, hier: Beteiligung nach § 13 Abs. 2 Nr. 3 
BauGB, § 2 Abs. 2 BauGB, § 33 Abs. 2 Sächs NatSchG

10. Große Kreisstadt Radeberg, Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan Nr. 81 „Sondergebiet Solar, Radeberger 
Fleisch- und Wurstwaren Korch GmbH“, 
hier: Information über die 2. Änderung des räumlichen 
Geltungsbereiches vom 05.01.2024, Wiederholung der 
frühzeitigen Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB, § 2 Abs. 2 

BauGB, § 33 Abs. 2 SächsNatSchG       
11. Informationen der Gemeindeverwaltung 
12. Anfragen der Mitglieder des TA  

Frank Eisold, Bürgermeister

Am 1. März begann die neue „Waldbrandsaison“ in Sachsen, die bis
Oktober andauert. Statistisch gesehen treten über 90 Prozent der
Waldbrände in Sachsen in diesem Zeitraum auf. Sachsenforst und
der Deutsche Wetterdienst informieren daher ab sofort wieder
tagaktuell über die örtliche Waldbrandgefahr in Sachsen. Für 31
sächsische Vorhersageregionen wird die Waldbrandgefahr in fünf
Stufen − von 1 (sehr geringe) bis 5 (sehr hohe Gefahr) − im Internet
veröffentlicht oder kann in der Waldbrand-App auch mobil eingesehen
werden. Die besonders gefährdeten Waldgebiete in den nördlichen
Regionen Sachsens (nördliche Teile der Landkreise Görlitz, Bautzen,
Meißen und Nordsachsen) werden während der Waldbrandsaison
mit Unterstützung eines automatischen Waldbrandfrüherkennungs-
systems durch die unteren Forstbehörden überwacht. Je nach kon-
kreter Waldbrandgefährdung sind alle Forstbehörden in besonderer
Bereitschaft. Aktuell ist die Waldbrandgefahr im gesamten Freistaat
aufgrund der ergiebigen Niederschläge im Winter sehr gering. Das
könnte sich aber schon bald ändern.
Forstminister Wolfram Günther: „In den letzten Jahren waren die
Frühjahrs- und Sommermonate oft viel zu trocken. Dabei zeigt sich,
dass das Waldbrandrisiko mit der Klimakrise ansteigt. Gleichzeitig
gilt: Die allermeisten Waldbrände werden durch Menschen verursacht.
Deshalb können viele Brände verhindert werden, wenn die Besu-
cherinnen und Besucher im Wald ein paar einfache Regeln einhalten.
Dafür möchte ich sensibilisieren. Der Wald ist Erholungsraum, Na-
tur- und Lebensraum, Sauerstoff- und Rohstoffquelle. Wir sollten
nicht fahrlässig mit ihm umgehen.“

Infolge Klimawandel: Zunehmend
feuchtes und mildes Winterhalbjahr

In einem erneut deutlich zu milden Herbst und Winter fielen in
Sachsen im Flächenmittel insgesamt mehr als 400 mm Niederschlag,
der überwiegend als Regen vom Himmel kam. Das sind über 100
mm mehr als normal in diesem Zeitraum. Damit wurde der Boden
weitgehend durchfeuchtet. Zum Start der diesjährigen »Waldbrand-
saison« herrscht nur eine geringe meteorologisch begründete Wald-
brandgefahr. Dieser momentane Zustand kann sich aber relativ
schnell ändern, wenn das Temperaturniveau der nächsten Zeit ver-
gleichsweise hoch und die Niederschläge gering sind. Dann kann
eine große Verdunstung die Wasservorräte in kurzer Zeit drastisch
verringern. Davon betroffen sind die oberflächennahen Boden-
schichten und die darauf liegende sogenannte Streuschicht − das
sind die Blätter, Nadeln und Zweige, die im Herbst abgefallen sind
und den Boden bedecken. Bei der meteorologisch induzierten
Waldbrandgefahr kommt der Feuchte der Streuschicht eine Schlüs-
selrolle zu: Wenn diese Feuchte durch Verdunstung drastisch sinkt,
steigt damit die Waldbrandgefahr − die vorher gefallenen Nieder-
schlagsmengen sind dann von untergeordneter Bedeutung.
Das Phänomen der erhöhten Niederschlagstätigkeit im Winter bei
nahezu unveränderter Jahresniederschlagssumme führt zwangsläufig
zu geringeren Niederschlägen während des Sommers. In Deutschland
und damit auch in Sachsen haben die Winterniederschläge in den
letzten Jahrzehnten um etwa 25 Prozent zugelegt. Diese von den
Klimamodellen ziemlich exakt vorhergesagten Veränderungen
werden in Kombination mit höheren Temperatur- und damit höheren
Verdunstungswerten auch im Durchschnitt der kommenden Jahre
erwartet. Damit nimmt die Waldbrandgefahr mit dem fortgesetzten
Klimawandel insgesamt zu.

2023 war ein „durchschnittliches“ Waldbrandjahr
Nach dem intensiven Waldbrandgeschehen in 2022 − unter anderem
mit den großen Bränden in der Gohrischheide und dem Nationalpark
Sächsische Schweiz − verlief die Waldbrandsaison im vergangenen
Jahr der Anzahl nach auf dem Niveau des langjährigen Durchschnitts:
110 Waldbrände wurden 2023 gemeldet (2022: 215). Mit insgesamt
136 Hektar (2022: 784) lag die Waldbrandfläche im vergangenen
Jahr aber deutlich über dem langjährigen Mittel (rund 70 Hektar).
Der Grund hierfür war ein erneuter großflächiger Brand in der

Gohrischheide im Juni, bei dem rund 123 Hektar geschädigt wurden.
In 85 Fällen konnten die Ursachen für die Waldbrände im Jahr 2023
geklärt werden: 83 Mal war es der Mensch, der den Brand verursacht
hat, in 12 Fällen sogar vorsätzlich. Blitzschlag war für nur zwei
Brände verantwortlich. Die wirtschaftlichen Verluste wurden mit
rund 150.000 Euro angegeben. Nicht darin inbegriffen sind die
Kosten für die Brandbekämpfung oder der ideelle Schaden der be-
troffenen Naturräume.

Waldbrandschutz geht jede und jeden an
Nur fünf Prozent der Waldbrände in Sachsen werden nach der vor-
liegenden langjährigen Waldbrandstatistik durch natürliche Einwir-
kungen wie Blitzschlag verursacht, während der Mensch für min-
destens zwei Drittel der Waldbrände verantwortlich ist (für die
restlichen Brände konnte die Ursache nicht ermittelt werden).
Durch das richtige Verhalten kann jede und jeder dazu beitragen,
Waldbrände zu verhindern. Dafür sind einige einfache Regeln zu
beachten:
- In Sachsen ist der Umgang mit offenem Feuer im Wald und 

in dessen Nähe (bis in 100 Meter Entfernung) grundsätzlich 
ganzjährig verboten. Darunter fallen unter anderem das 
Rauchen und Grillen sowie das Zünden von Lagerfeuern.

- Neben offenem Feuer gehen auch Gefahren von aufgeheizten 
Katalysatoren der auf trockener Bodenvegetation abgestellten 
Fahrzeuge aus.

- Die Zufahrtswege zu Waldgebieten müssen für Rettungs-
fahrzeuge freigehalten werden.

- Wer einen Waldbrand entdeckt, ist verpflichtet, unverzüglich 
einen Notruf (112) abzusetzen. Durch das schnelle Eingreifen 
der Feuerwehr kann eine weitere Ausbreitung von Waldbränden 
in den meisten Fällen effektiv verhindert werden.

- Besonders bei den Waldbrandgefahrenstufen 4 und 5 ist 
große Vorsicht bei Waldbesuchen geboten oder gegebenenfalls 
auf einen Waldbesuch zu verzichten. Die Landkreise und 
kreisfreien Städte können in diesen Fällen den Zugang zu den 
Wäldern auch beschränken oder den Wald ganz sperren.

Online und mobil:
Weitere Informationen zur Waldbrandgefährdung

Alle Informationen zur aktuellen Waldbrandgefahr und dem richtigen
Verhalten bietet die mobile App »Waldbrandgefahr Sachsen« von
Sachsenforst schnell, unkompliziert und kostenlos. Über die integrierte
Notruf- und Standort-Funktion kann jede und jeder einen aktiven
Beitrag zum Waldbrandschutz und zur eigenen Sicherheit leisten.
Dank der GPS-gestützten Standortermittlung sind die exakte Position
des Brandortes und der nächstgelegene Rettungspunkt im Wald
leicht zu ermitteln. Die Waldbrand-App ist in allen gut sortierten
App-Stores kostenfrei erhältlich.
Die aktuelle Waldbrandgefahrenstufe und Informationen zu Sach-
senforst finden Sie auf www.sachsenforst.de. Den Deutschen Wetter-
dienst und aktuelle Informationen zu Wetter und Klima finden Sie
unter www.dwd.de. Ausführliche Informationen zur Überwachung
der Waldbrandgefahr können Sie im Waldportal Sachsen abrufen
(www.wald.sachsen.de/waldbrandgefaehrdung-4186.html). Neun
Fakten zu Waldbränden in Sachsen können Sie dort entnehmen.

Text: Sachsenforst und Deutscher Wetterdienst
Foto: pixabay (Ronny - Royber99)

Trotz Nässe: Waldbrandsaison beginnt
Mit Waldbrandüberwachung
und Gefährdungsprognosen
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Unser Wochenangebot vom 11.03.2024 bis 16.03.2024

Mo.
11.03.

Di.
12.03.

Mi.
13.03.

Do.
14.03.

Fr.
15.03.

Sa.
16.03.

Putengulasch
dazu Brokkoli
und Knödel

Grützewurst
dazu Sauerkraut
und Kartoffeln

Mariniertes Kräutersteak
dazu Bratkartoffeln 
und Weißkrautsalat 

Geschnetzeltes „Stroganov“
mit Geflügelfleisch 
dazu Spätzle

Schwarzbierbraten dazu
Rosenkohl, Knödel
und Schwarzbiersoße

Makkaroni mit
Tomatensoße und
Jagdwurststreifen

Möhreneintopf mit Kartoffel-
würfeln und Rauchfleisch 
dazu einen Becher Joghurt

Schweinegulasch
dazu Bohnen
und Knödel

Hackbällchen „Toskana“ 
mit Käse überbacken, Reis und
mediterraner Tomatensoße

Fischstäbchen
dazu Mischgemüse
und Püree

Lebergeschnetzeltes
auf Blattspinat
und Püree 

Gemüsefrikadelle
dazu Püree
und Rotkrautsalat
Blumenkohl mit
Kartoffeln und
Sauce Hollandaise

Grießbrei aus frischer Milch 
mit Zucker und Zimt,
Apfelmus

Tomatensuppe mit Reis
dazu eine Scheibe Brot
und einen Becher Joghurt

Feines Eierragout
dazu Reis

Salat 1 - 5,30 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,30 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,30 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Fetawürfel 
und Joghurtdressing

Salat 4 - 6,00 €
Quinoa-Salat
Salatmix, Schinken, Ziegenkäse
und Honig-Senf-Dressing

Essen 1
5,95 € / Senior 4,15 €            

Essen 2
4,55 € / Senior 3,85 €            

Essen 3
4,55 € / Senior 3,85 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 2                   7,90 € / Senior 4,95 €

Spaghetti mit Lachs
und Sahnesoße

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200 / 2 32 99
Fax 035200 / 2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,70 €

Süße Quarkspeise

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Angebot 1                6,40 € / Senior 4,20 €

Hamburger Schnitzel mit einem Spiegelei
dazu Mischgemüse, Kartoffeln und Bratensoße

Lass dich nicht unterkriegen, 
sei frech und wild und wunderbar!

Astrid Lindgren

Herzliche Grüße und alles Gute zum Frauentag 
wünscht das Team der

Standort Liegau-Augustusbad
Tel.: 03528 455 66 12

Standort Bischofswerda
Tel.: 03594 714 73 60
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gern.
Ihr Team von No1 Mode-Express

Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr I Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Am Markt 7/8 I 01454 Radeberg

Jetzt vormerken:
ZUSATZTERMIN MODENSCHAU am 20. April 2024

Unsere 
Kandidaten 

zur 
Stadtratswahl

Die parteiunabhängige Fraktion „Wir für Radeberg“ tritt zur 
Stadtratswahl 2024 an und hat bei ihrer Aufstellungsversammlung
am 09.02.2024 ihre Kandidaten für die kommende Kommunalwahl
am 09.06.2024 aufgestellt. 

DasDas sind unsere Kandidaten für den Stadtrat:
Maria Walter
Ronny König
Gabor Kühnapfel 
Dirk Hantschmann
Knut Mulansky
Frank Schörnig

Thomas Tiebel
Andreas Arnold
Holger Prade
Michael Müller
Uwe Wilhelm

Daniel Wieberneit

Maik Ronge
Heinz Windisch

Holm Wustmann
Harald Grüninger 

und 
Toni Becker

Um zur Stadtratswahl antreten zu können, braucht die Fraktion 
„Wir für Radeberg“ zunächst mindestens 80 Unterstützungsunterschriften
wahlberechtigter Radebergerinnen und Radeberger. 
Diese Unterschriften können während der Öffnungszeiten im Bürgerbüro
der Stadtverwaltung unter Vorlage von Personalausweis oder Reisepass
abgegeben werden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Starke Frauen: mögen wir sie kennen, 
mögen wir sie sein, mögen wir sie feiern!

„Wir für Radeberg“ wünscht alles Gute zum Frauentag.

www.wir-für-radeberg.de

Tipps / Termine

Selbstgesuchte 
Notfallseelsorge Radeberg

Jeden Mittwoch, von 16.00 - 19.00 Uhr gibt
es das Angebot einer Beratung in Lebens-
krisen auf der Schlossstraße 11-13, Radeberg.
Das Team berät kostenlos, anonym und
zeitnah. Um Anmeldung wird gebeten.
Telefon: 0151 55 30 52 16, E-Mail: 
beratung-terminvereinbarung@web.de

Notfallseelsorge Radeberg

IHK Sprechtage in Radeberg
Die regionale Geschäftsstelle Kamenz der
IHK Dresden führt jeden 3. Dienstag im
Monat von 09.00 - 12.00 Uhr kostenfreie
Beratungen für bestehende Unternehmen
und zur Unterstützung von Existenzgrün-
dungen durch. Diese Beratungen finden in
der Stadtverwaltung Radeberg, Markt 17-
19, 01454 Radeberg im Fraktionszimmer
statt. Eine Anmeldung wird erbeten unter
www.dresden.ihk.de/ D4345 oder per E-Mail
an service.kamenz@dresden.ihk.de. 
Termin: 19.03.2024

Antje Tübel
Mitarbeiterin Wirtschaftsförderung

Leserbriefkasten

Zum Klimawandel
Dass der weltweite Klimawandel die Menschen bewegt, konnte man gerade wieder an der
Klimademo am 1. März von Fridays For Future (zusammen mit den DVB) sehen. Ich war in
Dresden dabei. Was mich immer wieder stutzig macht: dass es offiziell nur einen Faktor gibt, der
diesen „menschgemachten“ Wandel verursachen soll – das Treibhausgas CO2. Doch… schon mal
von „Geo-Engineering“ gehört? Es geht um nichts Geringeres als Wettermanipulationstechniken:
Verstärkung von Hurricanes, Erzeugung von Hitze, schweren Gewittern, Waldbränden und
Regenfällen, Schaffung von Hagelwolken, Einbringung von Nano-Partikeln in die Atmosphäre
zwecks „Dimmen“ des Sonnenlichts usw. Schon 1962 sagte US-Präsident Johnson wörtlich:
„Derjenige, der das Wetter kontrolliert, wird die Welt kontrollieren“. Das war keine Floskel, denn
heute gibt es Hunderte US-Patente für solche Technologien! Das stellt natürlich die Frage, ob die
zunehmenden Wetterkatastrophen künstlich erzeugt werden und nicht in erster Linie mit dem
CO2-Anstieg zu tun haben.
Ich wünsche mir, dass über solche Themen berichtet wird, anstatt diese Erkenntnisse einfach als
Schwurbelei abzutun, wie es leider vielfach getan wird.

Joas Bühler, Leppersdorf
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Radeberger SV, Abteilung Fußball, Schillerstraße 78, 01454 Radeberg

Radeberger SV e.V. 
informiert

Liebe 
Fußball-Freunde
dieses Jahr bie-
ten wir euch im
Juni ein paar
besondere High-
lights. Unser
d i e s j ä h r i g e s
Fußballfest ist
geprägt von vie-
len Höhepunk-
ten. Unter an-
derem veran-
stalten wir ein
Fußba l l da r t -
und Fußballten-
nis-Turnier. Wei-
terhin wird es
ein Public Vie-
wing für die
Spiele der Euro
2024 geben. Un-
ter anderem
zeigen wir das
Eröffnungsspiel
z w i s c h e n
Deutschland und Schottland. Die beiden sportlichen
Events gibt es an den darauffolgenden Tagen. Am
Samstag findet ein wahres Traditionsspiel statt.
Unsere Männer der Ü35 spielen gegen eine Bundesliga
Traditionsmannschaft. Unsere erste Männermann-
schaft will am Sonntag ihren Saisonabschluss zele-
brieren. Damit es auch was zu feiern gibt, müssen
die Jungs aber noch einige Punkte einsammeln.
Auf dem Weg zum Klassenerhalt zählen wir auf die
Unterstützung unserer Fans. Besucht unsere Jungs
bei den verbleibenden Spielen in unserem Stadion
und unterstützt sie kräftig.

11.06.24

In der Kleiderkammer des Bündnis Radeberger
Land e. V. herrscht reges Treiben, denn bis
Ende März können noch Winterkleidungs-
spenden abgegeben werden, bevor der Sai-
sonwechsel Anfang April ansteht. Kleidung
ist in den letzten Monaten reichlich abgegeben
worden, dafür dankt das Team allen Spendern.
Was aktuell gebraucht wird sind zum Beispiel
Schulsachen wie Ranzen, Sporttaschen, Fe-
dermappen und Schreibutensilien. Besonders
willkommen sind zudem Kleinigkeiten für den
Schulanfang oder die Schultüte.
Im Bereich Haushalt fehlt es vor allem an
Handtüchern aller Größen und gut erhaltenen
Kleingeräten wie beispielsweise Föne, Was-
serkochern, Kaffeemaschinen und Mikrowellen.
Osterartikel sind ebenfalls gerne gesehen.
Während die Kleiderkammer gut mit Kinder-
sachen ausgestattet ist, mangelt es jedoch
gerade an Matsch- und Outdoorkleidung.

Das Team der Kleiderkammer bietet zudem
eine Vielzahl von Kinderartikeln zum Verkauf
an, darunter Kinderwagen, Reisebetten, Bei-
stellbetten, Kinderstühle, Autositze, Laufgitter
und Schutzgitter für Türen und Treppen. Gegen
einen kleinen Obolus können Interessierte
gut erhaltene gebrauchte Kleidung, Haus-
haltsartikel, Spielsachen und weitere Ge-
brauchsgegenstände erwerben.
Die ehrenamtliche Mitarbeiterin Birgit Barth
freut sich über den wachsenden Zuspruch
in Sachen Second-Hand und betont die Be-
deutung von nachhaltigem Konsum. Zudem
steht immer mittwochs, von 11.00 - 13.00
Uhr ein Beratungsangebot für soziale Ange-
legenheiten zur Verfügung, welches gerne
genutzt werden kann. Zu beachten gilt, dass
die Kleiderkammer mittwochs nicht geöffnet
ist und lediglich die Sozialberatung im Büro
der Einrichtung stattfindet.

Die Kleiderkam-
mer des Bündnis
R a d e b e r g e r
Land e. V. leistet
somit nicht nur
einen wichtigen
Beitrag zur Un-
terstützung be-
dürftiger Men-
schen, sondern
fördert auch ein
umweltbewuss-
tes Einkaufsver-
halten durch
den Verkauf ge-
brauchter Arti-
kel. Wer also auf
der Suche nach
preiswerten und
qualitativ gut er-
haltenen Pro-
dukten ist oder
einfach nur et-
was Gutes tun
möchte, ist hier
genau richtig.
Bitte geben Sie
die Spenden
während der
Öffnungszeiten
der Kleiderkam-
mer donners-
tags 09.00 -
12.00 Uhr und
freitags 14.00 - 17.00 Uhr ab. Die Kleider-
kammer ist keine Entsorgungsstätte! Die So-
zialeinrichtung möchte gut erhaltene Kleidung,
Schuhe, Haushaltswaren, Geschirr und Spiel-
sachen weitergeben. Informieren Sie sich
bitte, wie Müll ordnungsgemäß entsorgt wer-
den kann!

Text & Fotos: Red.

Vielfältiges Spendenangebot
und Saisonwechsel in der Kleiderkammer

Kinderwagen, Beistellbettchen und mehr

Bürokraft (m/w/d)

Das Team der Kleiderkammer Radeberg begrüßt Sie immer donnerstags und freitags 
zu den genannten Öffnungszeiten in den Räumen auf der Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße 24.

In einem separaten Raum,
eine Etage über der 

Kleiderkammer, hat das
Team des Sozialkaufhauses

zusätzliche 
Lagermöglichkeiten

bekommen. Hier finden 
Interessierte u. a. 

Kinderbettchen, Matratzen
und diese Kinderwagen.

Seit gut zwei Jahren bieten die
ehrenamtlichen Beraterinnen
und Berater in Zusammenarbeit
mit dem Caritasverband Dresden
e. V. im Beratungsbüro auf der
Schlossstraße in Radeberg ihre
Hilfe an. Immer mittwochs von
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr steht
ihre Tür offen, das kleine Büro
wird durch das Epilepsiezentrum
Kleinwachau zur Verfügung ge-
stellt. Offen und doch geschützt
ist dieser Raum, welcher vor al-
lem ein Sozialwegweiser ist und
eine Orientierung gibt. Hervor-
gegangen ist dieses Angebot
aus der damaligen Seelsorge in
suizidalen Situationen von Herrn
Dr. Kirschner.
Dass solche Angebote notwen-
dig sind, zeigen Lebenskrisen in
unterschiedlichen Facetten, die
nicht immer so einfach zu bewältigen sind. Nach zwei Jahren
zeigt sich dem Team auf der Schlossstraße, welches mittlerweile
aus 6 Beraterinnen und Beratern besteht, dass vor allem die
Einsamkeit eines der größten Probleme darstellt. So mancher
Hilfesuchende braucht ein offenes Ohr, wenn es um Herausfor-
derungen in Sachen Arbeit, Beruf und Finanzen geht - aktuell
sind es oft Geldsorgen, welche den Menschen Sorgen bereiten.
Hinzu kommen Beziehungsprobleme, schulische oder erzieherische
Sorgen, aber auch Existenzangst oder unverarbeitete Traumata
und Probleme durch psychische Erkrankungen.
Im Jahr 2022 zählte das Team rund 132 Ehrenamtsstunden,
welche geleistet wurden. 26 Männer und 24 Frauen nutzten
das Angebot und holten sich ersten seelischen Beistand. 26

Männer und 21 Frauen suchten 2023 Hilfe, sodass die Beraterinnen
und Berater 153 Ehrenamtsstunden aufbrachten. Meist rufen
die Betroffenen an und man kann bereits auf diesem Wege
erste Impulse auf den Weg bringen, eine Orientierung schaffen.
Spezielle Hinweise auf die passenden Beratungsstellen können
schon unterstützen und den Menschen Hoffnung geben.
Die Notfallseelsorge auf der Schlossstraße in Radeberg hat sich
gut etabliert und wird weiterhin für Menschen mit vielerlei Le-
benskrisen eine Anlaufstelle sein. Das Beratungsbüro befindet
sich in der Schlossstraße 11 - 13 in Radeberg. Eine Anmeldung
ist wünschenswert und kann telefonisch unter Tel. 0151 55 30
52 16 oder unter beratung-terminvereinbarung@web.de erfolgen. 

Text & Foto: Red.

Zuhören, wenn die Not am größten ist!
Die Notfallseelsorge bot bisher rund 100 Betroffenen Hilfe

Das Landratsamt Bautzen informiert über die Situation im
Landkreis zwei Jahre nach Beginn des Ukraine-Krieges. Seit
März 2022 haben rund 5.054 Ukrainer Zuflucht im Landkreis
Bautzen gefunden, wobei viele durch private Initiativen unterstützt
wurden. Aktuell leben 3.390 Ukrainer im Landkreis, darunter
1.224 Kinder und Jugendliche. Von den 1.224 Ukrainern unter
18 Jahren besuchen aktuell 719 eine Schule. 336 werden an
einer Grundschule unterrichtet, 220 an einer Oberschule und
77 an Gymnasien. 15 ukrainische Kinder besuchen eine Förder-
schule. An den Berufsschulen lernen 71 Ukrainer. Ende 2023
wurden in den Kindertageseinrichtungen im Landkreis Bautzen
293 Kinder aus der Ukraine betreut.
Bis Oktober 2023 hatten sich in Summe rund 790 Ukrainer beim
Jobcenter abgemeldet, da sie fortzogen oder eine Arbeit gefunden
hatten. 1.737 der beim Jobcenter gemeldeten Ukrainer gelten
als erwerbsfähig. Zu den Gründen für die Nichterwerbsfähigkeit
zählen beispielsweise die Teilnahme an Maßnahmen wie Sprach-
kursen, die Erziehung von Kindern oder die Pflege von Angehörigen
sowie gesundheitliche Einschränkungen.
Das Jobcenter setzt den eingeführten „Job-Turbo“ um, damit
Flüchtlinge auch mit einfachen Sprachkenntnissen schneller in
Arbeit gebracht werden. Unternehmen werden ermutigt, Ge-
flüchtete ohne gute Deutschkenntnisse zu beschäftigen und
weiter zu qualifizieren. Insgesamt zeigt die Zusammenfassung,
dass die Integration der Ukrainer im Landkreis Bautzen sowohl
Fortschritte als auch Herausforderungen mit sich bringt.

Text: Red. / Quelle: Landratsamt Bautzen; Foto: pixabay

Herausforderungen und Fortschritte
Integration von Ukrainern 

im Landkreis Bautzen

Landratsamt Bautzen

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Lomnitz
Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Lomnitz

Unsere nächste Versammlung findet am Freitag, dem 22.03.2024, 19.00 Uhr im Bürgerhaus Lomnitz
statt. Dazu werden alle Eigentümer bejagbarer Flächen herzlich eingeladen. Bei Erbengemeinschaften
bitte einen bevollmächtigten Vertreter benennen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes für das Jagdjahr 2023
3. Kassenbericht für das Jagdjahr 2023
4. Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2023
5. Bericht der Jäger
6. Jährliche Abstimmung zur Jagdpacht für das neue Jagdjahr
7. Sonstiges
Bitte zeigen Sie aktuelle Veränderungen Ihrer Besitzverhältnisse an jagdlich genutzten Flächen an. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Vorstand

VERKEHRSTEILNEHMERSCHULUNG
Am 12.03.2024, Beginn ist 19.00 Uhr in der Feuerwehr Ullersdorf, Am Teich 1.
Themen: Aktuelles zum Straßenverkehr, Fragen der Teilnehmer.

Roland Rosenkranz, DVR Moderator

Seniorentreff im Schloss Seifersdorf
Der Ortschaftsrat Seifersdorf lädt die Seniorinnen und Senioren aus Seifersdorf und Wachau zu einer
gemütlichen Kaffeerunde in den Kirchgemeinderaum Seifersdorf ein. Wer am Mittwoch, dem
13.03.2024 ab 14.00 Uhr dabei sein möchte, meldet sich bitte telefonisch bei Frau Schulze, unter
03528 44 58 94 (Anrufbeantworter vorhanden), an. Kathrin Schulze, Ortsvorsteherin



Am Donnerstag, dem 29.02.2024, fand in der Energiefabrik Knap-
penrode die 10. Ausgabe des Bautzener Energieforums statt, mit
dem Hauptthema „Mehr Gerechtigkeit durch Beteiligung“.
Etwa 150 Teilnehmende wohnten den Fachvorträgen
des Tages bei – ein Rekordwert für die Veranstaltung,
welche erstmals gänzlich außerhalb der Räumlichkeiten
des Technologie- und Gründerzentrums Bautzen stattfand.
Das Vortragsprogramm widmete sich unter anderem
innovativen Bürgerenergieprojekten von fern und nah,
digitalen Neuentwicklungen, dem Konzept Energy Sharing
als Modell für eine dezentralere Stromversorgung sowie
einem Blick auf die Energiewenden vergangener Tage.
Im direkten Anschluss an das Energieforum wurde
zudem die Eröffnung der interaktiven Wanderausstellung
Power2Change im Rahmen einer Vernissage zelebriert.
Die Ausstellung wird bis zum 26. Mai in der Energiefabrik
Knappenrode zu Gast sein und bietet Besucherinnen
und Besuchern die Möglichkeit, neue wie auch bereits
bewährte Konzepte für eine zukunftssichere und kon-
kurrenzfähige Stromversorgung an zahlreichen Stationen
selbst zu erforschen.

Text & Foto: Bastian Hothas, TGZ Bautzen
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Der Immobilien-Service Radeberg
unterstützt die kommunale Arbeit von

Ofen- und Kaminbau, Herde
Fliesen- und Natursteinverlegung

Waldstraße 2
01877 Rammenau  –  Tel. 0172 3526883

Entsorgung von
Bauschutt, Gips, Holz, Asbest,
Dachpappe, Sperrmüll, Industrie-
abfall, Reisig, Laub, Gras usw.
Ankauf von
Schrott u. Buntmetall, Papier usw.
Lieferung von
Kies, Frostschutz, Mörtel usw.

Bei Selbstanlieferung
von März bis Dezember
verlängerte Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.  6.30 bis 15.30 Uhr
Mo. + Mi. bis 18.00 Uhr

01454 Radeberg
Oststraße 1e
Tel. 03528/44 14 04
www.zumpe-containerdienst.de
kontakt@zumpe-containerdienst.de

01454 Radeberg
Dr.-R.-Friedrichs-
Straße 22
Tel. 03528/ 44 34 00
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr 
und 13.15 - 18.00 Uhr
Sa.        9.00 - 11.00 Uhr 

Fußbodenbau
Teppichboden
Design - Planken
PVC – Linoleum

Inh. Diana Demmer
Gardinen
Beratung
Anlieferung
Aufmaß – Montage

Unser Service
Gardinen abnehmen, 
waschen &
dekorieren

Die Vorschulkinder des Radeberger Kinderlandes hatten kürzlich die Gelegenheit, ihre
sportlichen Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. In der Turnhalle des Humboldt-Gymnasiums
auf dem Freudenberg absolvierten die Mädchen und Jungen das Sportabzeichen „Flizzi“
des Landessportbundes Sachsen. Unterstützt wurden sie dabei von den Schülerinnen
und Schülern der Klasse 6L2. Die Sechstklässler übernahmen die Organisation, Leitung
und Durchführung des sportlichen Vormittages.

Die Kooperation zwischen dem Radeberger Kinderland und dem Gymnasium besteht
bereits seit einiger Zeit und bringt sowohl für die jüngeren als auch für die älteren
Teilnehmer viele Vorteile mit sich. Die Gymnasiasten können in die Rolle des Lehrers
schlüpfen und Verantwortung übernehmen, während die Kindergartenkinder lernen,
anderen Persönlichkeiten zu folgen und zuzuhören.

Das Lehrerteam und die Erzie-
herinnen sehen in dieser Zu-
sammenarbeit einen pädagogi-
schen Mehrwert, der über das
rein Sportliche hinausgeht.
Durch solche gemeinsamen Ak-
tivitäten werden nicht nur mo-
torische Fähigkeiten gefördert,
sondern auch soziale Kompe-
tenzen gestärkt.
Natürlich durfte bei diesem be-
sonderen Termin auch Radi, das
Maskottchen der Radeberger
Heimatzeitung, nicht fehlen. Mit
viel Spaß und Eifer zeigten die
kleinen Sportlerinnen und Sport-
ler, was sie draufhaben und
sammelten stolz ihre Abzeichen.
Ein gelungener Tag voller Be-
wegung, Teamwork und Freude
für alle Beteiligten!

Text & Fotos: Red.

Kleine Sportlerinnen
und Sportler in Aktion

Vorschulkinder des Radeberger Kinderlandes
absolvieren Sportabzeichen in der Turnhalle des Humboldt-Gymnasiums

Radi darf natürlich bei diesem Vorschulabenteuer nicht fehlen. 
Seine Vorschulkinder absolvierten am Mittwoch, dem 28.02.2024 

das Kindersportabzeichen des Landessportbundes Sachsen.

Die Mädchen und Jungen der Klasse 6L2 des Humboldt-Gymnasiums 
übernahmen die Durchführung des sportlichen Vormittages 
und dokumentierten die Leistungen der Kindergartenkinder.

Neben der sportlichen Herausforderung darf natürlich auch der Spaß nicht fehlen. 
Zu Beginn und am Ende hatten die Kids Zeit gemeinsam Spiele 

zu spielen oder am Seil von einer Matte zur anderen zu schwingen.

Netten Eigentümer gesucht, der sein
Haus oder Freizeitgrundstück in lie-
bevolle Hände geben möchte.

Tel. 0173 / 367 73 19 oder
fa.manthey@gmx.de

Baumfällung – Wurzelentfernung –
Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Suche kaufm.-techn. Tätigkeit im
Büro, Geschäft, Handwerk, Schule
o. Kita, f. 40 h/Wo., bin Ü50, Dipl.-
Ing. (FH), in RDB und Umgebung

Chiffre-Nr. 07/01

Mann (34, 183, Ing., sportl., Natur-/
Bergfreund, lib.-kons.) sucht konser-
vative, junge Dame mit Kinderwunsch
aus RB + Umg.

rbol@tuta.io

Kostenlos zu Abholung! Ca. 100 Leitz-
Ordner A4 mit Gebrauchsspuren

Tel. 0351 / 268 85 68

KGV „Schlossberg“ Radeberg bietet
freie Gärten an!

Tel. 0152 / 38 97 34 93

Verschenke versenkb. Nähmaschi-
ne, 60x45 / 80 hoch, Typ Alten-
burg; verkaufe Klimagerät, neu,
AXP 34U338CW, Neupr. 650,- €,
für 200,- €

Tel. 03528 / 463 26 81

Kl. Gart. m. Laube abzugeb. zur neu.
Gartensaison

Tel. 0171 / 189 63 21

Hobbywerkstattauflösung, E-Moto-
ren 220 V, Audiogeräte, Rennrad,
Tennisschläger zu verkaufen
Tel. 0152 / 23 89 28 31

Möbel bei Selbstabho-
lung in Kamenz kostenlos
abzugeben

Tel. 0170 / 912 23 25

Vermiete prov-frei 2-R-
Whg., Radeberg Silber-
berg, 1. OG, Balkon,
64,5 m², Stellplatz, KM:
510,- €, NK: 170,- €,
Stellplatz: 25,- €
Tel. 0151 / 18 25 29 99

Haben Sie an einer
Chiffre-Anzeige 
Interesse, dann 

schicken Sie bitte Ihre
Zuschriften unter 

Angabe der Chiffre-Nr.
an „die Radeberger“

Heimatzeitung 
Verlags-GmbH,

Oberstraße 16a,
01454 Radeberg 

oder per E-Mail an
zeitung@die-
radeberger.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche dringend
zuverlässige Reinigungskraft 

für Ferienwohnung 
in Radeberg

Tel. 0172 / 2377229

Ostsee - Ahlbeck - 
Haus Inseltraum

komf. FeWo’s, Strandnah 3 Min., 
Frühlingsangebot

27.03. - 31.05. f. 2 Pers.
4 Ü = 460,- € / 7 Ü = 695,- €

alle Kosten im Preis enthalten.
Juli / August noch frei.
Tel. 0271 / 38 29 672

Kleinanzeigen

1A Trapezbleche auf Maß direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung bundesweit

Tel.: 0351/889613-164 l www.dachbleche24-shop.de

10. Bautzener
Energieforum

NEUER HEIZKESSEL?
RUFEN SIE UNS AN!

u
u u

www.garten-lichtenberg.de & 035955/ 4 38 48
Mittelbacher Str. 1 I 01896 Lichtenberg
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Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6
Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf
www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4
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MAX IRMISCH
Inhaber: R. Tietze

Grabmale       Bauelemente
Urnensteine                 Treppenbeläge
Formsteine                  Fensterabdeckung
Breitsteine                   Mauerabdeckung
aus Granit, Marmor und Terrazzo sowie Betonelemente

Otto-Uhlig-Straße 13 a • 01454 Radeberg
Telefon 03528/44 34 51 • Fax 03528/419 32 45

Seit 1928
in Radeberg

Entdecken Sie
die Möglichkeiten des Natursteins

ZEITLOS • EDEL • VIELFÄLTIG
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„Schön ist eigentlich alles,
was man mit Liebe betrachtet.“

Wir möchten uns bei allen ganz herzlich bedanken
für die Anteilnahme, liebevollen Worte, Spenden,

Umarmungen und Hilfe beim Abschied von                                               

Barbara Leutloff 
geb. 08.03.1959    gest. 22.12.2023

Wir waren tief berührt 
von der ihr entgegengebrachten 
Wertschätzung und Zuneigung.

In tiefer Dankbarkeit, ihre Familie 

Fischbach, im Januar 2024

Vielen Dank für die aufrichtigen
Beileidsbekundungen zum Tod
meines lieben Mannes

Manfred Böhme
02.07.1942 - 10.01.2024

Meinen besonderen Dank
möchte ich den Bewohnern des
Glashüttenweges ausdrücken.

In Liebe und Dankbarkeit
Christine Böhme und Kinder

D
A
N
K
E

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Liebe nehmen wir Abschied 
von Herrn

Siegfried Müller
* 26.01.1933    † 27.02.2024

Für die aufrichtige Anteilnahme danken wir allen
recht herzlich. Ein Dank gilt auch dem Pflegepersonal
vom Pflegeheim Radeberg.

In stiller Trauer
Sohn Falko mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Fischbach, im März 2024

Ich höre auf zu leben, 
aber ich habe gelebt.

Johann Wolfgang v. Goethe

In Liebe und Dankbarkeit 
für die schönen Jahre
Deine Petra mit Jasmin und Schwiegereltern
Deine vier Söhne, Deine zwei Enkel
Deine Mutsch
Deine Schwester Grit mit Familie
Deine Nichte Mandy mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am 05.04.2024,
12.30 Uhr auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Wir bitten von Kränzen und Blumengebinden abzusehen,
stattdessen können Sie gern zur Trauerfeier 
eine Zuwendung für die Forschung der Krankheit NBIA 
in der Spendenbox hinterlassen.

Sven
Seltner
* 11.01.1968
† 17.02.2024

Der Tod ist nichts,
das, was ich für euch war,
bin ich immer noch.
Lacht weiter über das,
worüber wir gemeinsam gelacht haben.
Redet und denkt an mich,
damit mein Name im Hause ausgesprochen wird,
so wie es immer war.
Der Faden ist nicht durchgeschnitten.
Warum soll ich nicht mehr in euren Gedanken sein, 
nur weil ich nicht mehr in eurem Blickfeld bin?
Ich bin nur auf der anderen Seite des Weges.

Charles Peguy

Herzlichen Dank allen, 
die mit uns gehofft und gebangt haben.
Danke den Angehörigen, Nachbarn, Freunden 
und all jenen, die uns in den schweren 
Stunden zur Seite standen.
Danke allen, die Denis auf seinem
letzten Weg begleiteten.
Danke für die überwältigende Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Spenden, Blumen 
und stille Umarmungen.

Kerstin Schäfer
Im Namen aller Angehörigen

Liebe und Erinnerung 
bleiben für immer!

Denis Großmann
* 24. März 1972
† 23. Januar 2024

Danke

Nachdem wir Abschied 
genommen haben 
von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma 
und Ururoma, Frau

Ruth Just

möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn
und Bekannten für ihre Anteilnahme bedanken.
Besonderer Dank gilt dem DRK-Pflegedienst
Langebrück und Herrn DM Hofmann,
dem Redner Herrn Meyen für seine tröstenden
Worte sowie dem Bestattungshaus Winkler.

Sohn Andreas mit Christine
Sven und Matthias mit Familien

Langebrück, im März 2024

Danksagung

Nachdem wir Abschied 
genommen haben 
von unserer lieben Mutti, Frau

Gisela Pruschke

danken wir allen, die sich in unserer
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
Ein Dank auch dem Pflegedienst AIR
und dem Bestattungshaus Winkler.

In bleibender Erinnerung
Alle Angehörigen mit ihren Familien

Liegau-Augustusbad, im März 2024

Eine Mutter liebt ohne viel Worte,
eine Mutter hilft ohne viel Worte,

eine Mutter versteht ohne viel Worte,
eine Mutter geht ohne viel Worte 

und hinterlässt eine Leere,
die in Worte keiner auszudrücken vermag.

Du hast so tapfer und geduldig gekämpft
liebe Mama.

Mögest Du jetzt Deine lang ersehnte Ruhe finden.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mama, Schwiegermama und Omi

Regina Behrens
geb. Stehr

* 25.03.1951     † 27.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Anke mit Silvio

Dein Sonnenschein Sidney mit Marco
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Mann, 
unserem herzensguten Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa, Herrn

Dipl.-Ing.-Päd. Willi Förster
* 24.07.1934         † 29.02.2024

In tiefer Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Evelin
Tochter Sabine mit Gunter
Tochter Silke mit Andreas
Enkelin Susan mit Horia, Adrian und Luca
Enkelin Isabell mit Stanley
Enkelsöhne Holger und Georg

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Wir müssen Abschied nehmen von

Senno Kühn
* 11.10.1933   † 02.03.2024

In stiller Trauer
Sohn Joachim mit Ursula

Sohn Uwe
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 22.03.2024,

10.30 Uhr auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Mit dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, aber niemals 
die gemeinsam verbrachte Lebenszeit.

Wir nehmen Abschied 
von meiner Cousine

Isolde Anitta Mai
* 19.01.1931    † 08.02.2024

In liebevoller Erinnerung 
Werner Thiele 
im Namen aller Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 22.03.2024, 14.00 Uhr auf dem Radeberger Friedhof statt.

Ein grünes Blatt

Ein Blatt aus sommerlichen Tagen,
Ich nahm es so im Wandern mit,
Auf das es einst mir möge sagen,
Wie laut die Nachtigall geschlagen,
Wie grün der Wald, den ich durchschritt.            

Theodor Storm

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

Hannelore Tenne
* 12.05.1941    † 26.02.2024

In stiller Trauer
deine Nichte Almut mit Olaf, Niklas und Johanna
deine Schwester Ursula mit Gernot
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22.03.2024, 
11.30 Uhr auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Immer sind wir zusammen gegangen,
im Leben jeden Schritt.
Was vom Schicksal Du empfangen,
Ich empfing es mit.
Gemeinsam sind wir alt geworden,
es ist schwer jetzt zu verstehen,
dass das letzte Stück des Lebens
jeder muss alleine gehen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Mann, Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa

Frank Mütze
geb. 14.03.1947 gest. 23.02.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Rita
Deine Kinder Ilka und Dirk mit Familien
Im Namen aller Angehörigen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 15.03.2024, 10.30 Uhr
auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Themenreihe des Münzstammtisches Dresden-Langebrück
zur Vorlage und Erläuterung 

„Ausgewählter historischer Medaillen
über die Jahrhunderte in zeitlicher Abfolge“

Porzellanmedaille (braun) – 
„60 Jahre Chemische Fabrik von Heyden A.G. in Radebeul“
Vorderseite: 1874 – Initialen
FH im Quadrat – 1934 darüber
CHEM. FABRIK darunter VON
HEYDEN A.G.
Rückseite: Betriebsanlage im
Quadrat darüber HEYDEN, da-
runter Meißner Schwerter,
seitlich 60 Jahre 30. Juni 1934
Nach umfangreichen Versu-
chen in der Küche eines Dresdner Hauses gründete der Chemiker Dr.
Friedrich von Heyden die Firma „Salicylsäurefabrik Dr. von Heyden“ in
Radebeul. Sie war die weltweit erste Arzneimittelfabrik, die im industriellem
Maßstab die Produktion des Arzneimittelstoffes, der Salicylsäure durchführte.
Salicylsäure war der Ausgangsstoff für Acetylsalicylsäure, welches als Arz-
neimittel unter dem Namen ASS bzw. Aspirin weltbekannt wurde. Mit dem
Siegeszug der Salicylsäure wird die Firma von Heyden ein Unternehmen
von Weltruf. Viele international bekannte Chemiker entwickelten hier in
der Folgezeit wichtige Arzneimittel und Verfahren. „Nebenher“ entwickelte
der Chemiker Dr. Seifert die Rezeptur eines Mundwassers, welches dann
Karl August Lingner geschäftstüchtig als „Odol“ vermarktete.
Am ehemaligen Standort des Unternehmens Meißner Str. 35 befindet sich
die Arevipharma GmbH mit ca. 250 Mitarbeitern. Die Wurzeln der Arevipharma
reichen bis zur ehemaligen „Dr. F. von Heyden A. G.“ zurück. Dort wurde
von der Gesellschaft Deutscher Chemiker (GDCh) ein Messingschild „Historische
Stätten der Chemie“ angebracht.

Porzellanmedaille (braun) – „50
Jahre Lingner Werke Dresden“
Vorderseite: 50 Jahre darunter
Eichenlaub, unter der Zahl 50
angedeutet die Odol-Flasche
Umschrift: LINGNER WERKE
DRESDEN
Rückseite: Bekannteste Dres-
den-Ansicht, darüber Meißner Schwerter, darunter Dresdner Wappen
zwischen 30.06. und 1938
Karl August Lingner wurde am 21. Dezember 1861 in Magdeburg geboren. Er
übte verschiedene Tätigkeiten aus, bis er im Jahre 1892 in Dresden die
„Chemische Laboratorium Lingner GmbH“ gründete. 1891 lernte Lingner den
Chemiker Dr. Seifert von der „von Heyden A. G.“ kennen, der ihm die
Vermarktung eines aseptischen Mundwassers, das spätere Odol, antrug.
Lingner organisierte die Produktwerbung zugleich mit der Massenfertigung –
fort an war „Odol in aller Munde“. Er schuf ein weltweit agierendes Unternehmen,
wurde durch Odol zum Multimillionär und stellte als Mäzen/Sponsor (heute
würde man ihn sicher als Philanthropen bezeichnen) erhebliche Mittel für ge-
meinnützige Zwecke zur Verfügung. 
Von den vielen Aktivitäten soll hier nur genannt werden:
1898 Gründung der ersten  Säuglingsklinik der Welt
1907 Gründung einer Schulzahnklinik
1911 gründete er das „Sächsische Serumwerk und Institut 

für Bakteriotherapie GmbH in Dresden“
1911 Organisation der „I. Internationalen Hygieneausstellung“ in Dresden
1912 Gründung des „Deutschen Hygiene – Museums“ in Dresden
Es wirkt schon fast als Ironie des Schicksals, dass Karl August Lingner, der
mit seinen Leistungen für die Volksgesundheit Medizingeschichte geschrieben
hat, 1916 durch ein Zungenkarzinom verstarb.
PS: Einen kleinen Beitrag  zur erfolgreichen Vermarktung von Odol leisteten
die Glasformenziseleure der Radeberger Firma Arndt & Endler, die die Form
zur Herstellung der Odol-Flasche herstellten. Die Form und die Odol-Flasche
kann im Radeberger Museum Schloss Klippenstein besichtigt werden – die
Firma Arndt & Endler feierte 2011 das 100-jährige Betriebsjubiläum.

Text & Fotos: Stefan Filip
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Langebrücker Nachrichten

Aus den Vereinen 

In Kürze 

Kindersachenflohmarkt 
im Bürgerhaus

Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr,
steht nun die Neuauflage an. Die Rede ist vom 
Kindersachenflohmarkt im Langebrücker Bürgerhaus.
Durchgeführt wird dieser am Sonnabend, 9. März. In der
Zeit von 14.00 bis 16.30 Uhr sind alle Interessierten zur
Schnäppchenjagd eingeladen. Wie Mitorganisatorin Maria
Klotz den „Langebrücker Nachrichten“ mitteilt, kooperieren
sie bei der Neuauflage diesmal mit dem örtlichen 
Kinderhaus. Eine Sache darf auch nicht fehlen, denn ge-
brauchten  Dingen ein zweites Leben schenken, liegt
derzeit voll im Trend. „Wir werden erneut eine Näh-Ecke
haben. Ein Ziel ist es, dass die Besucher kaputte Sachen
mitbringen, die man dort reparieren kann“, so Maria
Klotz. Und weiter: „In der Näh-Ecke kann man Fragen
stellen, sich ausprobieren und Dinge mitbringen, die 
vielleicht zu schade zum Wegwerfen sind, man aber nicht
weiß, wie man sie repariert.“ 

Vorstandswahl beim 
Langebrücker Turnverein 

Die diesjährige Mitgliederversammlung des Turnvereins ist
terminiert. Durchgeführt wird diese am Montag,  11. März
in der Vereinsturnhalle Langebrück, Dresdner Straße. Los
geht es um 19.30 Uhr. Gut 90 Minuten sind eingeplant. Der
Abend steht ganz im Zeichen der Vorstandswahl. So werden
sich die Kandidaten auch vorstellen. Nach der Bildung der
Wahlkommission und der Festlegung des Wahlverfahrens
erfolgt schließlich das Votum. 

Spielenachmittag 
am 11. März

Beim Langebrücker Seniorentreff der Volkssolidarität steht
einmal mehr der gesellige Part im Fokus. Für den kommenden
Montag, 11. März, sind Spielenachmittag und Kaffeetrinken
im Monatsprogramm angekündigt. Ausreichend Zeit zum
Plauschen haben alle selbstverständlich an diesem Nachmittag
auch. Beginn ist um 15.00 Uhr im Café des Langebrücker
Bürgerhauses. Der Eintritt beim Seniorentreff am Montag-
nachmittag ist wie immer frei.  Gäste sind herzlich in der
Runde willkommen.

Der Langebrücker Ballsportverein baut
eine Wettkampfmannschaft im Vol-
leyball auf. Bei dieser Mannschafts-
sportart steht das Teamgefüge, ge-
meinsame Aktivitäten, gegenseitiges
Vertrauen und Spaß am Spiel im Vor-
dergrund. Das Training soll zweimal
pro Woche mit dem Ziel stattfinden,
dass neben dem Spieltraining vor
allem der Fokus auf Grundlagen in
Kraft, Ausdauer, Technik und Taktik

gelegt beziehungsweise geschult 
werden. An der Teilnahme im aktiven
Spielbetrieb, bei Meisterschaften und
regionalen Turnieren wird dabei die
Leistungssteigerung und der Fortschritt
gespiegelt. Für dieses Trainings- und
Wettkampfangebot suchen die 
Langebrücker männliche und weibliche
Mitspieler ab 15 Jahren, die Lust auf
ein angeleitetes und ambitioniertes
Training und die beabsichtigteTeilnah-

me am Wettkampfbetrieb haben. Das
Training dieser Gruppe soll im Mai
dieses Jahres im Waldbad 
Langebrück starten. Nach Ende der 
Sommersaison geht es dann in der
neuen Halle in Langebrück weiter.
Meldet euch bei Interesse an diesem
Angebot bei unserem Abteilungsleiter
Volleyball: Sebastian Franke, Mobil:
0173-3806332, E-Mail Volleyball@
Langebruecker-BSV.de

Der Langebrücker Ballsportverein baut eine Wettkampfmannschaft im Volleyball auf. Dafür werden nun
Mitspieler gesucht. SYMBOLFOTO: pixabay

Das Dresdner Jugendamt möchte auch in diesem Jahr ein
vielseitiges Sommerferien-Programm für Dresdner Mädchen
und Jungen von 6 bis 14 Jahren anbieten. Für den „Feri-
enpass 2024“ werden deshalb bis Donnerstag, 
21. März, Veranstaltungen für die Zeit vom 20. Juni bis 
4. August gesucht. Einrichtungen und Vereine aus Stadt
und Umland werden gebeten, sich jetzt mit ihren konkreten
Angeboten um die Aufnahme im städtischen Ferienpass
zu bewerben. Die Bewerbung ist online möglich. Infor-
mationen zur Öffentlichen Aufforderung, Kontakte und
das Bewerbungsportal sind unter www.dresden.de/feri-
enpass zu finden. Nach Ablauf der Bewerbungsfrist ist
eine Teilnahme ausgeschlossen.
Beteiligen sollen sich insbesondere Kinder- und Jugend-
häuser, Familien- und Freizeiteinrichtungen, Kulturein-
richtungen und Sportstätten, Museen, Vereine, Unter-
nehmen und sonstige Anbieter, die Kindern spannende
und kostengünstige Möglichkeiten für eine selbstständige
Feriengestaltung eröffnen wollen.
Der Dresdner Ferienpass erscheint 2024 in bereits 42.
Ausgabe. Er wird etwa einen Monat vor Ferienbeginn als
ausgewähltes Online-Ferienprogramm veröffentlicht. Hier
ist die Recherche möglich nach Ferientagen, Alter, Interesse,
Stadtteil, Veranstalter und Stichwort. Zeitgleich kann zu-
sätzlich eine Ferienpass-Broschüre für 10 Euro in den
Bürgerbüros, Stadtkassen und in ausgewählten Einrich-
tungen der Jugendarbeit erworben werden. Sie weist auf
das Online-Programm hin und enthält den Fahrausweis
für den öffentlichen Nahverkehr, Gutscheine und Ferien-
tipps. Kinder mit einem Dresden-Pass aus einkommens-
schwachen Familien können ein Freiexemplar bekommen. 
Im Sommerferien-Programm des Dresdner Ferienpasses
präsentieren sich jährlich mehr als 100 Veranstalter mit
rund 1.200 Einzelveranstaltungen, Kursen, Workshops,
Ausflügen und Stadtranderholungen. Das Ferienfest auf
dem Gelände der Filmnächte am Elbufer findet in diesem
Jahr in der ersten Ferienwoche am Freitag, 28. Juni, statt,
heißt es abschließend in der Pressemitteilung. 

Langebrücker suchen 
Volleyball-Wettkämpfer

Im Mai soll das Angebot im Verein starten / Interessierte können sich bereits melden

Veranstaltungen 
für Ferienpass gesucht

Anbieter können sich bis 
Donnerstag, 21. März, online bewerben

www.panjabi-radeberg.de

01454 Radeberg I Pillnitzer Straße 2 I Tel. 03528 / 419 555

Sie wollten schon immer einmal Indien bereisen? 
Warum nicht mit uns? Makhan Singh „Ladi“ 

bereist gemeinsam mit Ihnen indische 
Sehenswürdigkeiten und zeigt Ihnen Land, 

Leute und Kultur als echter Insider.

1.350,- €* / p.P. 
statt 1.450,- €

Halbpension

05.10. - 19.10.2024 
Nordindien

Bei Interesse
melden Sie sich 
bei Ladi unter
0178-3488669

Entdecken Sie mit 
uns Indien, es lohnt sich!

Jetzt buchen & 
100,- €* sparen

Aktion gilt bis 15.04.2024

-Den größten Teil der
Sitzungen in der Kita
nahmen Anfragen
und Informationen
der Räte und Bürger
ein. Herr Rammer in-
formierte darüber,
dass der Storchen-
horst mit Unterstüt-
zung des NABU und
der Anwohner nun
im oberen Bereich
der Parkstraße auf-
gestellt wurde. Wei-
terhin machte er
nochmals auf die
Möglichkeit aufmerk-
sam, durch eine För-
dermaßnahme mit
Hilfe des Imkerver-
eins auch auf Privat-
grundstücken kosten-
los Bäume pflanzen zu können. Der Ortschaftsrat kann dem nur zustimmen, da es das im Be-
bauungsplan verankerte Bemühen um dauerhafte Durchgrünung unterstützt. Liebe Garten-
freunde: Bald ist wieder Pflanzzeit, nutzen Sie bitte diese Möglichkeit!
Eine Besserung gibt es bei der schwierigen Situation bezüglich der Schulweghelfer. Es haben
sich welche gefunden, aber es bräuchte mehr Konstanz. Wer muss früh keine eigenen
Enkelkinder betreuen oder bringt ohnehin seine Kinder zur Schule? Dann melden Sie sich
bitte für diese Aufgabe. Es ist kaum anstrengend, dauert nur eine halbe Stunde und eine fi-
nanzielle Entschädigung gibt es zusätzlich noch zum quirligen Start in den Tag dazu.

Die Silberdiele wird nun endlich fertig! Dazu wird der Hort zum Termin der Inbetriebnahme
intern eine Einweihungsfeier veranstalten. Der vom Ortschaftsrat gewünschte Tag der offenen
Tür für alle Bürger wird dann im Frühjahr stattfinden und natürlich rechtzeitig bekannt gegeben.
In diesem Zusammenhang wurde noch mal klargestellt, dass der als Jugendclub geplante Raum
aus Platzgründen dem Hort zugeschlagen wurde. Auch da besteht also noch Handlungsbedarf.
Zum Thema Jugendarbeit hat sich eine Arbeitsgruppe mit Beteiligung interessierter Bürger
gebildet, welche im März ihre Ideen vorstellen möchte.
Aus den Reihen des Elternbeirates der Kita wurde bekannt gegeben, dass dieser auf eigene
Initiative hin bei der Vorbereitung der Ausschreibung für den neuen Betreiber mitwirkt.
Dabei sollen selbstverständlich auch Wünsche der Eltern berücksichtigt werden. Diese Zu-
sammenarbeit lässt hoffen!

Es hat sich rumgesprochen: Der Dorfladen wird demnächst schließen und damit auch die
Poststation. Die Umsätze sind zurückgegangen und ein Eis am Nachmittag im Park reicht
nicht, um auskömmlich zu wirtschaften. Aber es gibt intensive Bemühungen vielfältiger Art
und berechtigte Hoffnung auf eine Nachfolge, wir drücken die Daumen.

Im „amtlichen Teil“ wurde der neuen Satzung zur finanziellen Entschädigung der Wahlhelfer
einstimmig die Zustimmung erteilt, damit erhöhen sich die Chancen, auch welche zu finden. 
An alle Schüler und Studenten über 18: Bitte prüfen Sie diese Möglichkeit zur Aufbesserung
des Taschengeldes an einem Sonntag. Alle anderen natürlich auch.
Des Weiteren wurden Bauangelegenheiten auf der Schönen Höhe und in der Siedlung
behandelt, sowie die weitere Bearbeitung des städtischen Einzelhandelskonzeptes gebilligt.
Im nicht öffentlichen Teil fanden zusammen mit Kämmerin Frau Förster und Oberbürgermeister
Frank Höhme Beratungen zur Haushaltplanung aus Liegauer Sicht für 2024/25 statt. Die
nächste Sitzung findet am 19.03.24, um 19.00 Uhr statt.

René Huhle, Ortschaftsrat Liegau-Augustusbad
Fotos: Red.

Neuigkeiten aus Liegau-Augustusbad
Aus den Sitzungen des Ortschaftsrates Liegau-Augustusbad im Januar und Februar 2024

Hier kann gebaut werden: 
Der Storchenhorst wurde mit Unterstützung 

des NABU und der Anwohner vor Kurzem 
im oberen Bereich der Parkstraße aufgestellt.

Die Silberdiele steht kurz vor der Fertigstellung und Inbetriebnahme. 
Im Frühjahr wird es für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger einen Tag der offenen
Tür geben und auch der Hort der Grundschule wird das neue Domizil gebührend feiern.

Kann ein Nachfolger für den Dorfladen gefunden werden? 
Geschäftsführer Peer Jurack, der auch den Hofladen Weixdorf betreibt, 

gibt den Shop in Liegau aus wirtschaftlichen Gründen auf.

Aus der Stadtkirche Radeberg
Orgelkonzert 

Sonnabend, dem 09.03.2024, 17.00 Uhr
Im Orgelkonzert am 09. März stehen neben dem „Altmeister“
Bach zwei Jubilare des Jahres 2024 auf dem Programm des Orgel-
konzertes mit Kantor Rainer Fritzsch. Während Anton Bruckner
(200. Geburtstag) zu den bekannten Komponisten - vor allem als
Sinfoniker - zählt, ist Theodore Dubois eher unbekannt. Dennoch
sind die Orgelwerke des Pariser Organisten, der 1924 starb, wun-
derbare Kleinode, die die Klangvielfalt der Orgel in den Mittelpunkt
stellen. Der Eintritt ist frei.

Chor-Workshop „Klang & Groove“
der Radeberger Kirchenmusik

22.03. - 24.03.2024 in der Stadtkirche Radeberg
Leitung: Nico Müller, Dresden
Zum Mitmachen ist Freude am Singen und Lust, was Neues auszu-
probieren das Wichtigste. In zwei Probeneinheiten am Freitagabend
und Sonnabend werden Einblicke vermittelt, wie Songs aus Pop und
Soul einfach und stilsicher interpretiert werden können. Am Sonntag
werden diese Stücke dann im Gottesdienst der Stadtkirche aufgeführt.
Eine Teilnahmegebühr zur Deckung der Unkosten wird verlangt. De-
taillierte Informationen: www.kirchspiel-radeberger-land.de. Eine
Anmeldung ist über das Pfarramt Radeberg (Telefon: 03528 44 22
16 bzw. E-Mail: ksp.radeberger_land@evlks.de) bis zum 20.03.2024
erwünscht.

Kirchspiel Radeberger Land e. V.

Tipps / Termine



die RadebergerSeite 8   08. März 2024

Radeberger Pilsner
im neuen Outfit

Die Exportbierbrauerei startet mit neuem Flaschendesign
und leidenschaftlicher Kampagne durch

Die fünf Gründerväter der Rade-
berger Brauerei waren im Jahr
1872 von der Idee beseelt, das
beste Pilsner ihrer Zeit zu brauen.
An diesem Leitmotiv orientierten
sich in den darauffolgenden 150
Jahren alle nachfolgenden Gene-
rationen. Zu Radeberger Pilsner
gehört aber auch immer eine klare
Positionierung mit einem dem je-
weiligen Zeitgeist entsprechenden
Markenauftritt. Diese Tradition setzt
die heutige Exportbierbrauerei kon-
sequent fort und startet nach nun-
mehr fast 10 Jahren mit einer
brandneuen Flaschenausstattung
ins Jahr 2024. Und das ist noch
nicht alles.

Mit dem neuen Design sollen ver-
stärkt jüngere Erwachsene für das
Pilsner aus der Bierstadt Radeberg
begeistert werden. Gleichzeitig wer-
den auch die treuen Genießerinnen
und Genießer ihr Radeberger anhand
traditioneller Merkmale wiedererken-
nen. Mit viel Leidenschaft, Liebe
zum Detail und Fingerspitzengefühl
für Bewahrenswertes, aber auch mit
einer Prise Mut für Neues entwi-
ckelten die Marketingexperten aus
dem Hause Radeberger einen Auftritt,
der sich sehen lassen kann. Intensive
Marktforschungen, viele Verbrau-
cherfeedbacks und ein gutes Bauch-
gefühl waren in den letzten beiden
Jahren gefragt.

Modern und aufgeräumt präsentiert
sich der bewährte Schriftzug auf
dem Bauchetikett. Ein klares Be-

kenntnis zur Hei-
mat und Herkunft
verkörpert die
a u fm e r k s am -
keitsstarke Wie-
derbelebung des
R a d e b e r g e r
Stadtwappens.
Die Erinnerung
an die spannen-
de Geschichte
bleibt erhalten
und wird durch
die Auszeichnun-
gen und Medail-
len symbolisiert.
Eine der wesent-
lichsten Ände-
rung zeigt sich
am Flaschenhals:
Eine hochwerti-
ge, konturge-
stanzte Hals-
schleife aus Pa-
pier löst die bis-
herige Überkopf-
folierung aus
Stanniol ab. Da-
mit kommt Radeberger einem in
den letzten Jahren verstärkt geäu-
ßerten Kundenwunsch nach, ohne
die Hochwertigkeit der Ausstattung
zu schmälern. Die Bierflasche wird
von einem mattglänzenden Kron-
korken mit eingeprägtem, farbigem
Stadtwappen gekrönt.

Mit dem neuen Design werden
die handelsüblichen Halb- und
Drittelliter-Mehrwegflaschen von
Radeberger Pilsner und Alkoholfrei

ausgestattet. Der neue, frische
Look zeigt sich aber auch auf der
Verpackung des 6er-Trägers (Six-
pack), der sich insbesondere bei
jungen Erwachsenen großer Be-
liebtheit erfreut.

Flankiert wird die neue Ausstattung
mit einer umfassenden Marken-
kampagne, die im März 2024 star-
tet. Neben Social Media Aktionen
und einer Plakatkampagne im öf-
fentlichen Raum wird es auch einen
neuen TV-Spot geben. Ab 22.
März feiert Radeberger unter dem
Motto „Auf die Leidenschaft“ all
die Menschen, die ihren eigenen,
ganz individuellen Zielen folgen
und dabei leidenschaftlich ihr Le-
ben genießen.

Wertschätzend präsentiert die
Biermarke unterschiedliche Per-
sonen, die wissen, was sie vom
Leben erwarten, und deshalb
selbstbestimmt ihren Weg gehen.
Da ist beispielsweise das kunst-
begeisterte Pärchen beim Ausle-
ben im Atelier, der Hobbymusiker,
der mit Freunden in der heimi-
schen Garage probt oder der stil-
sichere Individualist mit seinem
Retro-Fahrrad beim Flanieren
durch die Dresdner Neustadt. Ob

als sportlicher Wanderer im Elb-
sandstein, als leidenschaftliche
Tänzerin in der Semperoper oder
Graffiti-Künstler auf den Dächern
der Stadt mit großartigem Blick auf
Dresden: Verkörpert wird eine neue,
zeitgemäße Markenbotschaft, die
sagt: „Mach, was Dir wichtig ist,
was Dir persönlich Sinn stiftet und
Dir Erfüllung gibt. Tue dies aus
vollem Herzen und mit voller Lei-
denschaft, dann wird das Leben
zum Genuss!“

Auf diesem individuellen Weg prä-
sentiert sich Radeberger Pilsner
als passender Begleiter, mit dem
man sich belohnen und auf das
Leben sowie die Leidenschaft an-
stoßen kann. Eine Botschaft, die
gerade in diesen herausfordernden
Zeiten ein willkommenes Zeichen
für Zuversicht, Vertrauen und Op-
timismus ist. Und wenn die dama-
ligen fünf Gründerväter der Rade-
berger Brauerei heute eine Ent-
scheidung über einen zeitgemäßen
Markenauftritt treffen müssten, dann
hätten sie sich ganz bestimmt für
genau dieses Motto entschieden.

Text: hwa
Copy: 

Radeberger Exportbierbrauerei

v.l.n.r.: Olaf Plaumann (Geschäftsführer) 
und Marco Domogalski (Marketingleiter) der Radeberger Exportbierbrauerei

Anzeige


